
 
 
 

P   R   O   T   O   K   O   L   L 

zur Sitzung des Kirchengemeinderats  
St. Johannes vom 11. März 2026, 

Gemeindezentrum St. Johannes, Bachgasse 5, Tübingen 

  

TOP 1:  Protokoll der letzten KGR-Sitzung vom 10. Februar 2026 

Keine Ergänzungen. Das Protokoll wird korrekturlos abgelegt. 

 

TOP 2:  Rückblick  

- Die Vernissage der Ausstellung „Passion“ am 22.02. war sehr schön. 
 

- Bei dem Treffen der KG-Räte in Mössingen am 27.02. waren die drei Seelsorgeeinheiten Tübingen, 
Echaz-Härten und Steinlach-Wiesaz anwesend, um sich kennenzulernen und auszutauschen. 
 

- Der Trinkbrunnen in der Bachgasse steht und war schon in der Zeitung. 
 

- Es gab einen Ortstermin für die Elektrik / Beleuchtung in der Kirche mit Fa. Bagusat am 06.03. Der 
vorliegende Entwurf war ein Vorentwurf und wird bis zum 24.04. ausgearbeitet. Generell ist die 
Instandsetzung der Elektrik für die Beleuchtung / Beschallung entscheidend.  
 

- Der Weltgebetstag am 06.03. war sehr gut besucht, Nigeria war das Partnerland. Nächstes Jahr zu 
50 Jahre WGT wird es ein internationales Team geben.  
 

- Der spirituelle Nachmittag am 07.03. war mit 110 Personen gut besucht. Es stellt sich allerding die 
Frage, ob der Aufwand gerechtfertigt ist. Eine Auswertung folgt. 
 
 

 

TOP 3:Haushalt  

Herr Ettwein stellt die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2023 vor und erläutert die Zusammensetzung.  
Der Kirchengemeinderat stellt die Eröffnungsbilanz der kath. Kirchengemeinde St. Johannes zum 
01.01.2023 mit einer Bilanzsumme von 2.234.530,52 € fest.  
Dieser Beschluss wird einstimmig mit 13 Stimmen angenommen.  

Es folgt die Beratung und Beschlussfassung des Haushaltsplans 2025/2026.  
Herr Glasebach geht stichpunktartig auf die größten Veränderungen ein. Darunter fällt unter anderem eine 
reduzierte Kirchensteuerzuweisung aufgrund des Rückgangs der Katholikenzahlen auf 
Gesamtkirchenebene. 

Der Beschluss wird einstimmig mit 13 Stimmen angenommen.  

 
 



Eine weitere Info bezüglich des Haushalts für die Zukunft von Herr Glasebach: Es gibt noch keine 
Vorgaben für eine zukünftige Zusammenlegung der Vermögen. Die neue Körperschaft benötigt 
Finanzierungsanteile. Es wird empfohlen, dass sich die Gemeinden absprechen. 

 

TOP 4: KEB 

Manfred Oevers ist Vertreter von St. Johannes bei der Katholischen Erwachsenenbildung (KEB) und 
stellt sich und die Arbeit der KEB vor.  
Die KEB ist eine Organisation auf Dekanatsebene für Erwachsenenbildung. Alle Kirchengemeinden sind 
Teil der KEB als Verein, daher kann jede Gemeinde einen Vertreter zur KEB entsenden.  
Die KEB ist der zweitgrößte Bildungsanbieter (Erwachsenenbildung) in Deutschland. Manfred Oevers 
stellt die breit gefächerten Angebote für Kirchengemeinden vor:  
- Finanzielle Unterstützung 
- Beratung Programmplanung 
- Pressearbeit  
- Referenten und Themen  
 
 

TOP 5: Bündnis Bezahlkarte 

Das Bündnis bittet den KGR, die Aktion offiziell zu unterstützen und Gutscheine auf Kommissionsbasis 
einzutauschen. Stefanie Thiel stellt das Thema der Bezahlkarte kurz vor. Es meldet sich niemand für eine 
offizielle Organisation, das individuelle Engagement bleibt jedem selbst überlassen. Jeden Montag 
können im Coffee to Stay Gutscheine abgekauft werden.  
 

TOP 6: Gemeindeversammlung (Frühstück) am 22.3. 
 
Ludwig Leins organisiert das Frühstück für ca. 40 Personen. Eine Zeitungsbewerbung im Tagblatt erfolgt 
über Julia Rojahn, eine Eintragung in KaPlan als Gottesdienst macht Winfried Baur.  
Es wird um die Vermeldung auch in den Abend- und Marktgottesdiensten gebeten.  
Die Vorbereitung am Samstag 21.03. übernimmt Ludwig Leins. Ab 17 Uhr werden Tische in Reihen 
aufgestellt.  
Der inhaltliche Einstieg von Beate Jakob wird auf 9:30 / 9:45 Uhr angesetzt. 
Beim Aufräumen helfen Barbara Wiedemann, Ludwig Leins und Birgit Hamberger. 
 

 

TOP 7: Ostern  

Für die Fußwaschung melden sich Vincent Rothe und Martin Bertele.  

Irmgard Schneider kümmert sich um die Organisation der Agape nach der Osternacht. 

 
TOP 8: Kirchenkaffee Erstkommunion am 18.4. 
 
Birgit Hamberger, Matthias Flegr und Ludwig Leins machen mit, vor und nach dem Gottesdienst (Beginn 
10:30 Uhr!) 
 
Es wird eine Bitte um Mitwirkung beim Kirchenkaffee ausgesprochen. Die Liste gibt es auf der 
Homepage. Jeder nimmt es in seine Gruppen mit  



Regina Keller macht am kommenden Sonntag mit.  
 
TOP 9: Termine  
 

- Eine Einweihung des Trinkbrunnens mit der Stadt soll es schon vor dem Gemeindefest geben. Julia 
Rojahn und Birgit Hamberger kümmern sich um die Terminabstimmung.  
 

- 17.04. Gemeindeabend zum Buch “Kreuz und quer durchs Kirchenjahr” von W. Raible. Organisiert 
von Karin Gustedt, Werbung machen!  
 

- 26.04. Familientag der Stadt, Cosima koordiniert das Programm im GZ (mit Karin Gustedt, Birgit 
Hamberger etc.). Eine Orgelführung für Kinder von Herr Rombach steht schon fest.  
Wer weitere Ideen für Angebote hat, soll sich bei Cosima Tanneberger melden.  

 
 
TOP 10:  Termine, Informationen, Sonstiges  
 
Der Sozialausschuss auf Gesamtkirchenebene läuft schleppend, eine Einladung liegt noch nicht vor.  
 
Das Treffen der liturgischen Dienste war gut besucht, es wird eine Lektorenschulung geben.  
Das Totengedenken findet im Rahmen der Fürbitten mit vorgegebener Version statt.  
 
 
 
Abschlussvermerk: 
 

- Nächste Sitzung am 23.04.2026, Protokoll: Regina Keller, Impuls: Barbara Wiedemann 


